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wir alle durchleben gerade eine besonders herausfor-
dernde Zeit – in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. 
Vor allem die Corona-Pandemie bindet auch im zwei-
ten Jahr nach dem Ausbruch unsere Aufmerksamkeit 
in ganz besonderem Maße. Und welche Auswirkun-
gen die Pandemie sowohl für Privatpersonen als auch 
für Unternehmen hat, können wir überall und nahe-
zu tagtäglich erleben. 

Die deutschen Genossenschaften haben in der Coro-
na-Krise viel Flexibilität und Innovationsbereitschaft 
bewiesen und deutlich gemacht, welche Systemrele-
vanz (im positiven Sinne) sie innehaben. Auch wir in 
der Raiffeisenbank Schaafheim haben die aktuellen 
Entwicklungen stets im Blick und verfügen über Not-
fallpläne, um die Fortführung des Geschäftsbetriebes 
gewährleisten zu können. Auch für den zweiten Co-
rona-Winter und die Zeit danach können Sie darauf 
vertrauen, dass wir Ihnen als verlässlicher Partner zur 
Seite stehen. 

Lesen Sie in dieser Ausgabe, wie Sie sich gegen fi-
nanzielle Schäden durch Naturkatastrophen schützen 
können (Seite 10), welche Rolle Negativzinsen für un-
sere Bank spielen (Seite 12-13) und wie Sie sich vor 
Betrug im OnlineBanking schützen können (Seite 6). 
Lernen Sie außerdem unser 3.500 Mitglied und unse-
re neuen Mitarbeiter kennen (Seite 5 + 2), erfahren 
Sie, wer von unserem Spendenvolumen 2021 profi-
tiert hat und vieles mehr.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und freuen 
uns über Anregungen genauso wie über Kritik. 
Ihr Vorstand 

Heiko Petry   Christoph Wunderlich

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ihre Raiffeisenbank wünscht Ihnen eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit, frohe Festtage mit Ihren Liebsten 

und einen guten Start ins neue Jahr!

Weihnachten!FROHE



Mehr.Wert.: Rafael Römer und Louis Weingarten, 
Sie sind neue Mitarbeiter der Raiffeisenbank Schaaf-
heim. Stellen Sie sich unseren Mitgliedern bitte ein-
mal kurz vor.

Rafael Römer: Mein Name ist Rafael Römer, ich bin 
26 Jahre alt und komme aus Schlierbach. Nach mei-
ner Schulzeit auf der Eichwaldschule in Schaafheim, 
begann ich 2011 mit 15 Jahren meine dreijährige 
Ausbildung bei Media Markt in Mainaschaff, danach 
startete ich 2014 direkt im Anschluss als Fachkraft 
für Brief- und Frachtverkehr durch. Doch ich wuss-
te schnell, dass ich mehr will. Über die Jahre hinweg 
entwickelte ich immer mehr Interesse an der Finanz-
branche, weshalb ich mich dann dazu entschieden 
hatte, mich in der Finanzbranche als Vermögensbe-
rater selbstständig zu machen. Dadurch, dass mich 
der Beruf als Vermögensberater nicht erfüllt hatte 
und ich schon immer fasziniert war von der Banken-
welt, führte mich mein Weg zur Raiffeisenbank nach 
Schaafheim, in der ich als Service- und Digitalberater 
tätig bin. Meine Freizeit verbringe ich meistens mit 
meiner Freundin oder meinen Freunden, zudem gehe 
ich sehr gerne in Badethermen. Am Wochenende bin 
ich oft mit Freunden Billiard spielen. 

Louis Weingarten: Mein Name ist Louis Weingarten. 
Ich bin 18 Jahre alt und wohne in Obernburg am 
Main. Nach dem Beenden meiner Schulzeit am Her-
mann-Staudinger-Gymnasium in Erlenbach am Main 
habe ich mich direkt nach einer Ausbildungsstelle als 
Bankkaufmann umgesehen und mich bei der Raiffei-
senbank beworben, bei der ich mich inzwischen sehr 
wohl fühle. Das familiäre Team hat mich gut aufge-
nommen und eingearbeitet. In meiner Freizeit bin 
ich oft mit meinen Freunden unterwegs und spiele 
Fußball bei der JFG Mömlingtal. Außerdem bin ich 
Mitglied der Tanzschule Alisch in Aschaffenburg und 
fahre sehr gerne Auto.

Mehr.Wert.: Warum haben Sie sich für die Raiffei-
senbank Schaafheim als neuen Arbeitgeber entschie-
den? 

Louis Weingarten: Die Raiffeisenbank Schaafheim 
setzt sich sehr für ihre Mitarbeiter und Auszubilden-
den ein und pflegt einen sehr familiären Umgang. Ich 
kann das behaupten, weil viele meiner Familienmit-
glieder bereits in einer Bank gearbeitet haben, bzw. 
immer noch in einer tätig sind. Die Raiffeisenbank 
agiert immer sehr kundennah und versucht, den indi-
viduellen Wünschen jedes Einzelnen nachzukommen. 
Aber auch die Genossenschaftsidee hat mich sehr 
angesprochen. Mir gefällt außerdem, dass man jeden 
Mitarbeiter schnell kennenlernt und fast alle Vorgän-
ge innerhalb dieser vier Wände passieren. 

Rafael Römer: Dadurch, dass ich aus Schlierbach 
komme, fiel mir die Entscheidung leicht, mich für die 

Raiffeisenbank in Schaafheim zu bewerben. Ich kenne
viele Kunden und das allein fühlt sich schon sehr hei-
matnah an. Zudem gefällt mir der familiäre Umgang 
untereinander sehr. Durch meine langjährige Erfah-
rung mit Kunden fällt es mir leicht, auf Kunden zuzu-
gehen und diesen im Service- und Digitalbereich wei-
terzuhelfen. Ich freue mich, mit meiner Kompetenz 
die Raiffeisenbank langfristig zu verstärken.

Mehr.Wert.: Was sind Ihre Tätigkeiten in der Raiffei-
senbank?

Rafael Römer: Ich stehe unseren Kunden als An-
sprechpartner für das Thema Online-Banking und alle 
Service-Dienstleitungen zur Verfügung. Aktuell bilde 
ich mich im Bereich Firmenkundenbetreuung für Pro-
fiCash weiter, um in Zukunft auch in diesen Bereichen 
kompetent beraten und unterstützen zu können. 

Louis Weingarten: Zurzeit befinde ich mich in mei-
nem ersten Ausbildungslehrjahr und werde bis An-
fang des nächsten Jahres als Servicekraft für Sie zur 
Verfügung stehen. Außerdem bin ich Mitglied des 
„Raiba-Young-Club“ und unterstütze unsere Kunden 
im Bereich des Online-Bankings. Im Laufe meiner Aus-
bildung werde ich jede Abteilung einmal durchlaufen 
und einen Einblick in die gesamten Prozesse innerhalb 
der Bank bekommen. 

Mehr.Wert.: Wie gefällt es Ihnen bisher bei Ihrem 
neuen Arbeitgeber?

Rafael Römer: Nun sind einige Monate vergangen 
und ich kann mit bestem Gewissen sagen, dass es die 
absolut richtige Entscheidung war, mich bei der Raif-
feisenbank in Schaafheim zu bewerben. Meine Kol-
legen haben mich sehr herzlich und zuvorkommend 
empfangen so wie man sich das wünscht. Jeder hilft 
jedem und hat für den jeweils anderen immer ein of-
fenes Ohr. Ich freue mich auf die weiteren Jahre bei 
der Raiffeisenbank in Schaafheim und freue mich auf 
die Gespräche mit unseren Mitgliedern und Kunden. 

Louis Weingarten: Nach den ersten Monaten gefällt 
es mir überaus gut. Wir haben sehr kurze und schnelle 
Entscheidungswege. Probleme werden direkt ange-
sprochen und schnell gelöst.  Es wird versucht, immer 
im Interesse unserer Kunden zu handeln und das ist 
es, was eine gute Bank meiner Meinung nach aus-
macht. Ich freue mich auf meine Ausbildung und eine 
langjährige Zusammenarbeit mit Ihnen, unseren Mit-
gliedern und Kunden.

Rafael Römer Louis Weingarten

Interview: 
Neue Mitarbeiter stellen sich vor

INTERVIEW
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STABWECHSEL: 
Vielen Dank, Otto Dillbahner!

Otto Dillbahner ist im Rahmen der virtuellen Gene-
ralversammlung für das Geschäftsjahr 2020 wegen 
Erreichen der Altersgrenze aus dem Aufsichtsrat der 
Raiffeisenbank Schaafheim ausgeschieden.
Im Jahr 2000 begann er seine Tätigkeit als Aufsichts-
rat bei der Raiffeisenbank. Im Jahr 2012 wurde er 
zum Aufsichtsratsvorsitzenden gewählt. Insgesamt 
erlebte Herr Dillbahner 21 spannende Jahre voller He-
rausforderungen im Aufsichtsrat der Raiffeisenbank.

Otto Dillbahner hat in den vielen Jahren als Aufsichts-
rat stets Verantwortung für die Bank übernommen 
und sein umfangreiches Wissen ins Gremium einge-
bracht. Er setzte sich mit sehr großem Engagement 
und hoher fachlicher Kompetenz zum Wohle unserer 
Bank und unseren Mitgliedern und Kunden ein. Wir 
schätzten seine Verlässlichkeit und Erfahrung sehr, 
ebenso sein faires und freundschaftliches Miteinan-
der. Für unsere Genossenschaft war seine Person eine 
sehr große Bereicherung. 

Vielen Dank für alles, lieber Otto!

Stefan Kreh wurde zum neuen Aufsichtsratsvorsit-
zenden gewählt, Alexander Beck ist sein Stellver-
treter!

Mit dem Ausscheiden von Otto Dillbahner aus dem 
Aufsichtsrat wurde der bisherige Stellvertreter, Stefan 
Kreh in der ersten Aufsichtsratssitzung nach der Ge-
neralversammlung zum neuen Aufsichtsratsvorsitzen-
den gewählt. Herr Kreh ist seit 2017 im Aufsichtsrat 
und seit dem Jahr 2020 stellvertretender Aufsichts-
ratsvorsitzender. Von Beruf ist Stefan Kreh Projektma-
nager in der Geschäftsführung von SEAT Deutschland 
GmbH. Sein Stellvertreter wurde Alexander Beck, der 
seit 2019 dem Aufsichtsrat angehört. Herr Beck ist 
Wirtschaftsprüfer und Abteilungsleiter beim Genos-
senschaftsverband – Verband der Regionen e.V.!

Otto Dillbahner

AKTUELLES AUS DEM AUFSICHTSRAT

Jetzt scannen!

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie auf 
www.rb-schaafheim.de unter: Die Bank / Karriere / Stellenangebote

Morgen kann kommen
Wir machen den Weg frei.

Wir sind eine Genossenschaftsbank mit 30 Mitarbeitern, 
2 Geschäftsstellen und einem Geschäftsvolumen von 
440 Millionen Euro. Für unser Unternehmen suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Assistenten für die Kreditkundenberatung 
(m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit und einen 
Kreditsachbearbeiter (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit
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Darf es für das Jahr 2021 
etwas mehr sein? 
Die Easycredit Finanzreserve

Das Leben steckt voller unerwarteter Ereignisse und 
einzigartiger Momente. Egal, was das Leben bringt, 
mit der easyCredit-Finanzreserve sichern Sie sich heu-
te Ihr zusätzliches Finanzpolster für morgen – ganz 
flexibel und unverbindlich.
Damit erhalten Sie zusätzlichen Freiraum – wo auch 
immer Sie sind und was auch immer Sie vorhaben.

Was ist die easyCredit Finanzreserve?
Durch die easyCredit Finanzreserve haben unsere 
Kunden und Mitglieder die Möglichkeit, ihren finan-
ziellen Freiraum zu erweitern. Hierbei wird ihnen ein 
Betrag bis zu 15.000 Euro zur Verfügung gestellt. Dies 
schafft zusätzliche Flexibilität bei geplanten und un-
geplanten Ereignissen.

Was kostet die Finanzreserve?
Nichts. Erst nach Abruf wird Ihnen der vereinbarte 
Zins belastet.

Wie kann ich diesen finanziellen Freiraum 
erhalten?
Sie können die easyCredit Finanzreserve ganz einfach 
im nächsten Beratungsgespräch oder per Telefon bei 
ihrem Berater beantragen. Je nach Bonität erhalten 
Sie Ihr ganz persönliches finanzielles Polster.

Wann kann ich das Geld in Anspruch nehmen?
Haben Sie sich für die easyCredit Finanzreserve ent-
schieden, steht Ihnen diese für drei Jahre zur Verfü-
gung. Innerhalb dieser Zeit können Sie jederzeit – un-
abhängig von unseren Öffnungszeiten – schnell und 
einfach die gewünschte Summe abrufen.

Wie kann ich einen Direktabruf starten?
Benötigen Sie eine bestimmte Summe, so können 
Sie diese via Direktabruf über das Kundenportal von 
easyCredit, mit der easyCredit-App, telefonisch unter 
der 06073/7411-22 oder ganz bequem über Ihren 
Kundenberater der Raiffeisenbank Schaafheim eG 
auszahlen lassen.

Wie lange dauert es, bis das Geld auf meinem 
Konto ist?
Dank der Auszahlung per Echtzeitüberweisung ist 
der gewünschte Betrag innerhalb von wenigen Se-
kunden auf Ihrem Konto gutgeschrieben und verfüg-
bar.

Ist es möglich, eine Sondertil-
gung bei meinem easyCredit 
vorzunehmen?
Ja, Sondertilgungen, Ratenaus-
setzungen oder Ratenanpas-
sungen sind jederzeit möglich. 
Somit passt sich der easyCredit 
individuell an Ihre Lebenssitua-
tion an.

Ist mein easyCredit abgesi-
chert?
Ja, durch den easyCredit- 
Schutzbrief können Sie völ-
lig unbeschwert sein. Dieser 

schützt vor unvorhersehbaren Ereignissen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen das Bera-
tungsteam rund um Niklas Schönig gerne zur Ver-
fügung.

EASYCREDIT

Niklas Schönig

Direktabruf von 2.000 EUR

2.000 €
Direktabruf

15.000 €
Finanzreserve

13.000 €
Finanzreserve

e@sy Credit
2.000 €
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Mitglied werden 
Vom genossenschaftlichen 
Geschäftsmodell profitieren

Als Genossenschaftsbank setzen wir auf Regio-
nalität: Wir sind dort zuhause, wo auch Sie zu-
hause sind. Werden Sie Mitglied und profitieren 
Sie von vielen Vorteilen. Denn die Förderung 
unserer Mitglieder ist ein Grundprinzip unse-

res genossenschaftlichen Geschäftsmodells, genauso wie die Stärkung unserer Region und unser Engagement 
für soziale Projekte vor Ort. Dabei liegt uns auch Nachhaltigkeit am Herzen. Daher bauen wir die bestehenden 
Strukturen der Mitgliederbeteiligung mit Blick auf Nachhaltigkeitsthemen gezielt aus.

Mitgliedschaft ist keine Frage des Alters. 
Schon unsere Jüngsten profitieren. 
Wir begrüßen ganz herzlich als 3.500stes 
Mitglied in unserer starken Gemeinschaft:

Neo hat übrigens die Mitglieds-Nummer 7024. 
Seit 1891 haben mehr als siebentausend Mitglieder 
die Raiffeisenbank getragen. Wir sagen Ihnen allen: 
Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Treue!

NEO
3.500

rb-schaafheim.de/mitgliedschaft

Machen Sie Ihre Liebsten zu Bankteilhabern:
Mit einer Mitgliedschaft bei Ihrer
Raiffeisenbank!

Wir machen den Weg frei.

Morgen 

kann kommen.

Schenken Sie

sich den
Weihnachtsstress:

Schenken Sie uns!
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        ACHTUNG: 
NEUE BETRUGSMASCHE 
IM ONLINEBANKING

Seit nunmehr rund 20 Jahren bieten wir Ihnen mit 
unseren Onlinebanking-Programmen die Möglich-
keit, Ihren Zahlungsverkehr und inzwischen auch 
viele weitere Bankgeschäfte online abzuwickeln. 
Das Onlinebanking selbst wird dabei kontinuierlich 
weiterentwickelt, auch um Angriffen „von außen“, 
also von Betrügern, Stand halten zu können. Dabei 
liegt ein besonderes Augenmerk auf modernen  
Sicherheitsverfahren und intelligenten Betrugser-
kennungen.
Die Sensibilisierung der Mitglieder und Kunden für 
sicheres Online-Banking steht dabei immer im Mit-
telpunkt. Denn nicht selten konzentrieren sich Be-
trüger in letzter Zeit vermehrt auf den Menschen 
als Schwachstelle – auch weil die technische Sicher-
heit der Verfahren in den letzten Jahren stark zuge-
nommen hat.
Eine einfache Maske, in welcher Sie als Kunde Ihre 
TANs aus einer Liste eintippen sollen, reicht heutzu-
tage nicht mehr aus, um an Ihr Geld zu kommen. 
Seitdem jede TAN oder Freigabe auftragsbezogen 
generiert werden muss, ist es Betrügern fast un-
möglich, eine betrügerische Zahlung ohne die Mit-
hilfe von Ihnen als rechtmäßiger Banking-Nutzer zu 
tätigen.
Aus diesem Grund versuchen die Angreifer ver-
mehrt, Sie dazu zu bringen, Transaktionen zu be-
stätigen, die Sie eigentlich gar nicht tätigen möch-
ten. Technisch wurde das in der Vergangenheit mit 
Hilfe von Schadprogrammen (Viren, Trojaner, …) 
versucht. Einmal heruntergeladen, blenden Ih-
nen diese Programme z.B. nach der Anmeldung 
im Online-Banking Vorschaltseiten mit „Test- oder 
Rücküberweisungen“ ein. Da aber auch diese Me-
thoden mittlerweile vielen von Ihnen bekannt sind, 
gibt es nun eine neue Masche, um Ihre Mithilfe zu 
erlangen. Aktuell rufen die Betrüger unter falscher, 
meist sogar der Bankrufnummer an, und geben sich 
als Bankmitarbeiter aus.
Meist geschieht dies am Wochenende und wir ge-
hen davon aus, dass die Betrüger auch hier über 

Schadprogramme im Vorfeld persönliche Daten 
gesammelt haben (auch z.B. die Anmeldedaten im 
Online-Banking). Was jetzt noch fehlt, ist die trans-
aktionsbezogene TAN, die für den konkreten Auf-
trag innerhalb von fünf Minuten eingegeben wer-
den muss. Soweit bekannt, geben die Betrüger vor, 
es gäbe eine unberechtigte Abbuchung auf dem 
Konto und um diese zu stornieren, wird eine TAN 
benötigt, die Sie ihm durchgeben müssen.

Wir weisen Sie darauf hin, dass wir Sie nie-
mals am Telefon nach Ihrer Online-Ban-
king-PIN oder einer TAN fragen werden! Die 
Betrüger versuchen, Ihr Vertrauen uns ge-
genüber auszunutzen! 

Wir möchten Sie daher um erhöhte Aufmerksamkeit 
und Ihre Mithilfe bitten. Melden Sie sich bei Ihrem 
Berater, wenn Ihnen etwas seltsam vorkommt. Nur 
gemeinsam sind wir den Betrügern einen Schritt vo-
raus.
Weiterführende Informationen zur Manipulation 
von Absenderrufnummern („Call-ID-Spoofing“) 
finden Sie auch bei der Bundesnetzagentur unter 
nachfolgenden Link:

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal/
TK/Aerger/Faelle/Manipulation/start.html

SICHERHEIT
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Nachhaltigkeit. Seit einigen Jahren ver-
folgt uns das Wort überall. Täglich liest oder 
hört man davon. In der Ökologie spricht 
man vom „Prinzip, nach dem nicht mehr 
verbraucht werden darf, als jeweils nach-
wachsen, sich regenerieren und künftig 
wieder bereitgestellt werden kann“. Der 
„Erdüberlastungstag“ ist in diesem Jahr auf 
den 29. Juli gefallen. Das ist der Tag, ab dem 
weltweit mehr natürliche Ressourcen ver-
braucht wurden, als diese sich regenerieren 
können. 

Wir achten schon seit Jahren darauf, mit der 
Umwelt nachhaltig umzugehen. Mit der 
Anschaffung eines E-Autos und einer La-
desäule möchten wir CO2-Emissionen sen-
ken. Für jedes neue Mitglied unserer Raif-
feisenbank werden wir 10 neue Bäume in 
Schaafheims Wäldern pflanzen. Und auch in 
unserem alltäglichen Bankgeschäft nimmt 
das Thema Nachhaltigkeit immer weiter 
Fahrt auf. 

Unser Verbundpartner Union Investment 
ist schon seit Jahren ein führender Anbieter 
von nachhaltigen Geldanlagen. In der Kate-
gorie ESG (Environmental Social Governan-
ce) / Nachhaltigkeit gehört Union Invest- 
ment zu den Gesellschaften mit dem bes-
ten Fondsangebot und darf sich „German 
Fund Champion 2022“ nennen! 

Das ergab die Untersuchung des Finanzpor-
tals „finanzen.net“ in Zusammenarbeit mit 
dem unabhängigen Analysehaus f-fex AG!

Im Kreditbereich gibt es bisher nur für die 
„Großbanken“ Standardkriterien für Nach-
haltigkeit. Sie können aber sicher sein, dass 
wir keine Kredite vergeben, die Kohlekraft-
werke, Umweltgefahren, Waffenfertigung 
oder Menschenrechtsverletzungen fördern. 

In den nächsten Jahren wird die EU-Kom-
mission Nachhaltigkeitsrisiken im Finanzsek-
tor deutlich stärker in den Fokus nehmen. 
Wir hoffen, dass die gesetzlichen und auf-
sichtsrechtlichen Regelungen nicht in einem 
bürokratischen Papiertiger enden, sondern 
auch für uns als „kleine“ Genossenschafts-
bank umsetzbar sein werden und einen 
wirklichen Mehrwert für unsere Kunden 
und die Natur bieten. 

Nachhaltigkeit:  
Ein wichtiges Schlagwort in der heutigen Zeit!

NACHHALTIGKEIT

Lob? Kritik? 
Bewerten Sie uns jetzt!
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Und wieder ein Hauptgewinn: 
Christian Schlett gewinnt 5.000 Euro beim Gewinnsparen 
der Raiffeisenbank Schaafheim eG!

Die Kunden der Raiffeisenbank Schaafheim wissen 
es bereits: Monatlich gewinnen mindestens drei, 
manchmal sogar vier Gewinnsparer der Raiffeisen-
bank 500 Euro. In schöner Regelmäßigkeit berichten 
wir an dieser Stelle nun aber auch über größere Geld-
gewinne. In der Novemberauslosung hat die Glücks-
fee nun ein Los von Christian Schlett gezogen, der 
sich über einen Hauptgewinn von 5.000 Euro freuen 
kann. Der junge Familienvater hat seinen Lebens-
mittelpunkt bereits seit vielen Jahren in Freiburg im 
Breisgau, ist seiner Raiffeisenbank Schaafheim dabei 
jedoch immer treu geblieben. Diese Treue hat sich 
für ihn nun ausgezahlt…  

Und wer es noch nicht weiß: Das Gewinnsparen bei 
der Raiffeisenbank ist eine Kombination aus Gewin-
nen, Sparen und Helfen. Von 5 Euro je Los spart der 
Teilnehmer 4 Euro an. Mit dem Lotteriebeitrag von 
einem Euro nimmt er an den Monatsverlosungen 
teil. Zu den monatlichen Gewinnen zählen neben  
55 x 5.000 Euro auch das Extra-Geld von 15.000 
Euro, das jeden Monat achtmal verlost wird, 8 Elek-
troautos VW ID.3 und ein absoluter Hauptgewinn 
von 100.000 Euro. „Gewinnsparen lohnt sich gleich 
dreifach“, betonte Heiko Petry: „Wer gleich mehre-
re Lose besitzt, vervielfacht nicht nur seine Gewinn-
chancen, sondern vermehrt auch sein Sparguthaben. 
Gleichzeitig erhöht der Sparer sein Engagement für 
die gute Sache“.

Und das Beste: Unsere Region gehört immer zu den 
Gewinnern! Denn 25 Prozent des Spieleinsatzes flie-
ßen über gemeinnützige, soziale oder caritative Pro-
jekte an regionale Vereine und Institutionen zurück. 
Weitere Informationen unter www.gsv.de oder un-
ter www.rb-schaafheim.de/gewinnsparen. 
Vorstand und Mitarbeiter der Raiffeisenbank gratu-
lieren Christian Schlett auf diesem Weg sehr herzlich 
zu seinem Hauptgewinn und wünschen ihm alles 
Gute für die Zukunft! 

GEWINNSPAREN
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Spenden und Zuwendungen 2021
Leere öffentliche Kassen, Mitgliederschwund und die Coronakrise: Viele Vereine und Institutionen freuen sich 
über finanzielle Hilfen. Wir sind uns als Genossenschaftsbank unserer Verantwortung bewusst und engagieren 
uns für soziale Projekte aus den Bereichen Bildung, Kultur, Soziales und Sport und leisten damit einen Beitrag 
zu einer attraktiven Zukunft unserer Region. So haben wir im Jahr 2021 rund 30.000 Euro 
an folgende Vereine, Kirchen, Kindertagesstätten und caritative Institutionen gespendet:

ENGAGEMENT

Wir unterstützen die Musik-
        kultur unserer Heimat!

Die CD „Blasmusik Weihnachtstraum“ des 
Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr 

Schaafheim ist ab sofort in unseren 
Geschäftstellen in Mosbach und Schaafheim 

erhältlich!

Morgen kann kommen
Wir machen den Weg frei.

RW
RA

DH
EI

M
e.V

.

Kath. Tageseinrichtung für 
Kinder St. Johannes Mosbach

Kath. Kirche St. Johannes Baptist, 
Mosbach

Dieburg

TC 
Bachgau

Schaafheim e.V.

Gemeinde 
Schaafheim

Naturfreunde
Ortsgruppe Schaafheim

Spenden und

Sponsoring 2021:

30.000,-- Euro

5.000,-- Euro

für die Hoch-

wasseropfer
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CashBack-Day
am 10. März 2022

Naturgefahren
Die Natur lässt sich nicht zähmen.
Der finanzielle Schaden schon.

Mein Name ist Kerstin Jung-Kessler. Ich betreue die 
Raiffeisenbank Schaafheim seit Januar 2019 im Fir-
menkundenbereich und seit Oktober 2021 auch im 
Privatkundenbereich rund um alle R+V-Versicherungsfra-
gen. In dieser Zeit habe ich bereits einige Kunden kennengelernt und viele 
gute Gespräche geführt. Ich bin gerne für Sie da und biete Ihnen mit der 
R+V einen starken Versicherungspartner, der attraktive Lösungen in allen 
Versicherungssparten für Sie bereithält. Sie erreichen mich von Montag bis 
Freitag von 08:00- 18:00 Uhr unter der Telefonnummer: 0151-26411035 
oder per E-Mail: Kerstin.Jung-Kessler@ruv.de.

Gerne nutze ich im aktuellen „Mehr.Wert.“ die Gelegenheit, Ihnen zu erläutern, warum es wichtig ist, regelmäßig 
seine Versicherungen überprüfen zu lassen:

Viele von uns haben im Sommer sehr betroffen jeden Abend die Nachrichten geschaut und gesehen, was ein Star-
kregen in Deutschland anrichten kann. Glücklicherweise sind wir in Schaafheim und seinen Ortsteilen weniger stark 
betroffen gewesen. Das heißt aber nicht, dass es uns beim nächsten Mal nicht genauso treffen kann. Neu war dieses 
Mal, dass nicht die Elbe, der Rhein oder die Mosel betroffen waren, sondern sehr oft kleine ansonsten harmlose Bä-
che bzw. Flüsse. Das Sturmtief „Bernd“, das die Schäden angerichtet hat, tobte sich vor allem im Ahrtal und in Nord-
rhein-Westfalen aus. Wie Sie sich dagegen absichern können, würde ich Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch 
aufzeigen.

Lassen Sie sich von mir kompetent beraten und genießen Sie das Gefühl, sich rundum-sorglos zu fühlen.

Sie erreichen mich vor Ort in der Hauptstelle in Schaafheim:

Donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Ich freue mich darauf, Sie kennenlernen zu dürfen!

Ihre R+V-Spezialistin

Kerstin Jung-KesslerKerstin Jung-Kessler

Totes Gleis / Ahrtalbahn

Die Gefahren: 
Sturm/Hagel 
Überschwemmung
Erdbeben

Bis zu

10%
Cashback
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SPAR(PLAN)WOCHEN

Goldige Zeiten für Sebastian Diehl 
beim Spar(plan)wochen-Gewinnspiel! 

Bereits zum zweiten Mal nach 2020 fanden auch in die-
sem Jahr die Spar(plan)wochen über einen Zeitraum 
von insgesamt fünf Wochen statt. Die Raiffeisenbank 
verfolgte damit das Ziel, ihre Kunden und Mitglieder 
vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus zu schüt-
zen und mögliche Kundenansammlungen zeitlich zu 
verteilen. Wie bereits im vergangenen Jahr war es keine 
Sparwoche in traditionellem Sinn, sondern Sparplan-
wochen. In Zeiten von Null- und Negativzinsen sollte 
die Botschaft lauten, dass Vermögensaufbau sich den-
noch lohnen kann, wenn man die geeigneten Produk-
te auswählt und ratierlich anspart. Viele Kunden haben 
sich seit dem 25. Oktober beraten lassen und damit 
ihren persönlichen Grundstein für eine solide finanzi-
elle Zukunft gelegt. Die Beratung war damit gleichzei-

tig die Eintrittskarte für das attraktive Gewinnspiel. Zu 
gewinnen gab es fünf Goldbarren im Gesamtwert von 
mehr als 1.000 Euro. 
Anfang Dezember zog nun eine Glücksfee die Gewin-
ner. Sebastian Diehl ist der glückliche Gewinner des 
ersten Preises, einem 10-Gramm-Goldbarren im Wert 
von mehr als 500 Euro. Weitere Gewinner sind:  Pet-
ra Herdt (2. Preis: 5-Gramm-Goldbarren), Malin Abele, 
Clemens Schenk und Robert Schuler (jeweils 3. Preis: 
2-Gramm-Goldbarren).
Die Raiffeisenbank Schaafheim beglückwünscht alle 
Gewinner und wünscht diesen und ihren Familien alles 
Gute. Genossenschaftliche Beratungen zum Vermö-
gensaufbau finden übrigens auch nach dem Ende der 
Spar(plan)wochen 
weiterhin statt. 

Die Berater der 
Raiffeisenbank 
freuen sich auf 
Ihren Anruf.

Ganz persönlich...

Herzlichen Glückwunsch und DANKE!
Wir wünschen weitere erfolgreiche Berufsjahre und für die berufliche und private Zukunft alles Gute!

Auch im Jahr 2021 kann die Raiffeisenbank Schaafheim auf eine treue 
Mitarbeiterin zurückblicken. Seit dem 1. August 2011 ist Franziska 
Roßkopf für die Raiffeisenbank Schaafheim tätig, bei welcher Sie zu-
nächst ihre Ausbildung zur Bankkauffrau erfolgreich abgeschlossen 
hatte. 2017 hatte sie eine einjährige Weiterbildung an der GenoAka-
demie erfolgreich abgeschlossen und den Titel „Zertifizierte Bankbi-
lanzbuchhalterin“ erworben. Ihre Kenntnisse auf diesem Gebiet sind 
mittlerweile so umfassend, dass die nicht einfache Erstellung der 
Bankbilanz zu dem federführenden Aufgabengebiet von Frau Roß-
kopf zählt. Als stellvertretende Abteilungsleiterin Rechnungswesen 
kann sich der Vorstand immer voll und ganz auf sie verlassen. 

Franziska Roßkopf feierte 10. Betriebsjubiläum

10
JAHRE
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Maximilian Schüß-
ler über die Niedrig-
zinspolitik der EZB 
und die Folgen für 
die Raiffeisenbank 
Schaafheim eG und 
ihre Mitglieder und 
Kunden.

Mehr.Wert.: Als klei-
ner Sparer war man es lange Zeit gewohnt, für sein Geld 
auf dem Konto Zinsen zu bekommen. Sollte das nicht im-
mer so sein?

M. Schüßler: Das sollte eigentlich so sein, ja. Wenn ich eine 
Bankeinlage halte, bin ich aus Sicht der Bank ein Kredit-
geber. In einem wirtschaftlichen Normalzustand hieße das, 
dass die Bank mir dafür Zinsen zahlt.

Mehr.Wert.: Vor zehn Jahren gab es noch rund 2 Prozent 
Zinsen. Was ist seitdem genau passiert?

M. Schüßler: Die Verschuldung ist in vielen Ländern Eu-
ropas extrem gestiegen. Auf dem freien Markt wäre es 
diesen Ländern nicht länger möglich gewesen, Kredite zu 
bekommen. Um das System zu retten, ist die Europäische 

Zentralbank als Nachfrager aufgetreten und hat Staats-
schulden in Milliardenhöhe aufgekauft. Das drückte den 
Zinssatz und diese Spirale drehte sich immer weiter. Ging 
es vor zehn Jahren noch um Milliarden, reden wir heute 
von Billionen. Normalerweise sollte sich ein Zinssatz durch 
Angebot und Nachfrage von allein bilden. Von diesem Me-
chanismus sind wir aber gerade Lichtjahre entfernt.

Mehr.Wert.: Was bedeutet das für die Banken?

M. Schüßler: Die Banken müssen bereits seit 2014 einen 
negativen Zinssatz zahlen, wenn sie Gelder bei der Euro-
päischen Zentralbank oder der genossenschaftlichen Zen-
tralbank, der DZ Bank, hinterlegen. Hart ausgedrückt, be-
straft ein Sparer daher inzwischen seine Bank, wenn er ihr 
Geld anvertraut. Damit will die EZB die Banken zwingen, 
massenhaft billige Kredite zu vergeben, verbunden mit der 
Hoffnung, dass damit die Wirtschaft wieder anspringt.

Mehr.Wert.: Und wie verdienen die Banken in der Zwi-
schenzeit ihr Geld?

M. Schüßler: Eine Bank hat verschiedene Einnahmequel-
len, aber eine der wichtigsten ist die sogenannte Zinsspan-
ne. Die Bank sammelt Kundeneinlagen ein oder nimmt 
günstigere Kredite auf und gibt langfristige Kredite mit 

NEGATIVZINSEN: 
Im Gespräch mit Marktleiter Maximilian Schüßler

Wer gewinnt, wer verliert im Zinstief?

Kredit-
nehmer

Bauherren, Verbraucher 
und Firmen profitieren 
von Niedrigzinsen bei 

Krediten

Sparer
Sparbuch und Tagesgeld
erzielen in der Regel in

Niedrigzinsphasen kaum bis 
keinen Ertrag.

Staat
Die Zinsersparnis bei den

Staatsschulden für Deutsch-
land kumuliert sich von 2007

bis 2018 auf insgesamt
368 Mrd. Euro.

Quelle: ZDF

Zudem müssen Banken 
derzeit Strafzinsen zahlen, 
wenn sie Geld bei der 
Notenbank einlagern.

Banken
Der Zinsüberschuss ist

eine wichtige Ertragsquelle
für Finanzinstitute, 
dieser schrumpft in 

der Zinsflaute.

INTERVIEW
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höheren Zinsen heraus. Die Differenz zwischen den un-
terschiedlichen Zinsen nennt man Zinsspanne und ist die 
wichtigste Einnahmequelle der Bank. Diese Einnahmequel-
le ist den Banken nun jedoch zum Teil weggebrochen und 
das geht auf die Dauer an die Substanz. Deswegen haben 
viele Kreditinstitute bereits Negativzinsen eingeführt und 
senken die Grenzen für Freibeträge sowohl im Privat- als 
auch im Firmenkundengeschäft.

Mehr.Wert.: Muss also auch die Raiffeisenbank reagieren?

M. Schüßler: Früher oder später werden alle reagieren 
müssen. Wir sind bei solch unangenehmen Themen nie der 
Vorreiter und versuchen so lange wie möglich eine Einfüh-
rung von Negativzinsen zu vermeiden. Auf die uns aufge-
zwungenen Regelungen und die Marktdynamik müssen 
aber auch wir reagieren und am Ende bezahlt dieses ganze 
Dilemma der Sparer. Bei der Raiffeisenbank Schaafheim be-
schränkte sich die negative Verzinsung zuletzt auf Individu-
alvereinbarungen im Firmenkundenbereich.

Mehr.Wert.: Welche konkreten Pläne gibt es?

M. Schüßler: Für Firmenkunden plant die Raiffeisenbank 
derzeit mit einem Negativzins von -0,50 %. Dabei ist für 
Firmenkunden ein Freibetrag von 50.000 Euro vorgesehen. 
Im Privatkundenbereich vereinbaren wir mit Neukunden 
derzeit einen Negativzins von - 0,50 % p.a., wobei der Frei-
betrag hier bei 50.000 Euro pro Person liegt, für Eheleute 
also bei 100.000 Euro. Für den Kleinsparer ist das Thema 
momentan also noch nicht akut. Das kann sich aber än-
dern. Und auch für Bestandskunden werden wir das The-
ma Verwahrentgelt im nächsten Jahr angehen müssen.

Mehr.Wert.: Bleibt den Kunden eine Alternative oder 
müssen sie das akzeptieren?

M. Schüßler: Den Firmen- und Privatkunden bleibt mo-
mentan eigentlich nur eine Alternative. Sie müssen von 
ihren Bargeldbeständen runter und müssen z.B. in alter-
native Anlagen mit möglichst breiter Streuung investieren. 
Gerne zeigen wir in einem persönlichen Beratungsge-
spräch diese Alternativen auf, um künftig Verwahrentgelte 
zu reduzieren oder zu vermeiden.

Jetzt unser 

Videoportal 

entdecken!

Morgen kann kommen
Wir machen den Weg frei.

ERKLÄRVIDEOS ZU THEMEN

WIE ABSICHERUNG, ALTERSVORSORGE, 

BAUEN & WOHNEN, ERBEN, U.V.M.
Direkt zu 
unseren

Erklärvideos

In Prozent

0,1

0,0

-0,1

-0,2

-0,3

-0,4

-0,5

-0,6
10/17 03/18 08/18 01/19 06/19 11/19 04/20 09/20 02/21 07/21 12/21 05/22 10/22

Einlagesatz
Refisatz
3M EURIBOR
Prognose Einlagesatz
Prognose Refisatz
Prognose 3M EURIBOR

Quelle: DZ Bank
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FINANZLEXIKON

Ein Forward-Darlehen, bedeutet wörtlich übersetzt „Vo-
raus-Darlehen“. Entwickelt wurde es im Jahr 1996 für die 
Finanzierung von kommunalen und gemeinnützigen Woh-
nungsunternehmen. 1998 gab es auch erste Angebote für 
Verbraucher. Es richtet sich an Kreditnehmer, deren Immo-
bilienfinanzierung bald ausläuft. Mit einem Forward-Darle-
hen sichern Sie sich das aktuelle Zinsniveau für eine spätere 
Anschlussfinanzierung. Damit stehen bereits vor Ablauf 
der Zinsbindung die neuen Konditionen (Zins und Rate) für 
die weitere Finanzierung fest. Sobald die Zinsbindung des 
aktuellen Darlehens ausgelaufen ist, wird das Forward-Dar-
lehen ausgezahlt bzw. gelten die neuen Vereinbarungen.

So funktioniert ein Forward-Darlehen:

Kreditnehmer können bis zu 3 Jahre vor Ablauf ihres ak-
tuellen Darlehens ein Forward-Darlehen mit einer neuen 
Zinsbindung abschließen, ohne dabei Bereitstellungszinsen 
bis zum Auszahlungszeitpunkt zu bezahlen. Die Kosten für 
die Reservierungszeit werden in den neuen Zins bereits mit 
eingerechnet.
Nach Ablauf der Zinsbindung des laufenden Darlehens 
wird die Restschuld pünktlich durch das Forward-Darle-
hen weiterfinanziert. Ab jetzt läuft das Forward-Darle-
hen, der Kreditnehmer zahlt monatlich die neue Rest-
schuld ab. Flexible Sondertilgungen können dabei bei 
Abschluss des Forward-Darlehens neu vereinbart werden.  

FORWARD-DARLEHEN
WAS IST EIGENTLICH EIN…?

SCHON MAL GEHÖRT? -
   EINFACH ERKLÄRT!

Als regionale Genossenschaftsbank jagen wir keinen Börsentrends hinterher, sondern hören unseren Mitgliedern 
und Kunden genau zu und sprechen mit ihnen auf Augenhöhe. Dennoch passiert es manchmal, dass wir unbewusst 

ins Fachchinesisch rutschen. Aus diesem Grund haben wir uns für eine neue Rubrik in unserer Mitgliederzeitung 
entschieden. In jeder Ausgabe erklären wir Begriffe aus der Wirtschafts- und Finanzwelt.

L

Die Vor- und Nachteile auf einen Blick:

  Zinsvorteil: 
Vor Ablauf der Sollzinsbindung die aktuell günstigen 
Zinsen für eine spätere Anschlussfinanzierung sichern.

  Zinssicherheit: 
Steigende Kreditzinsen spielen keine Rolle mehr.

  Planungsvorteil: 
Schon heute wissen, wie hoch die Rate in Zukunft 
sein wird.

   Abnahmeverpflichtung: 
Das Forward-Darlehen muss abgenommen werden.

  Zinsaufschlag für Zinssicherung: 
Auf den aktuellen Marktzins wird ein Aufschlag 
berechnet.

Siegfried Seeger 

Prokurist, 
Finanzierungsberatung, 
Firmenkundenbetreuung

Thilo Geis 

Finanzierungsberatung
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Es ist ein gutes Gefühl, in die eigene Zukunft zu investieren.  
Mit Fonds von Union Investment haben Sie gleich drei gute Gründe, direkt damit 
zu starten.

Limitierter Adidas 
Rucksack mit Parley 
Ocean Plastic®als 

Dankeschön! 

Jetzt (nachhaltige) Prämie sichern 
– mit zeitgemäßem Sparen!

1 gute Entscheidung:
Sie sparen zeitgemäß mit Fonds von Union Investment, einer ausgezeichneten Fondsgesellschaft.*

Ab 25 Euro monatlich
Fondssparen geht schon mit kleinen Beträgen. Das Besondere daran ist, dass Sie dabei ganz flexibel 
bleiben und jederzeit frei über Ihr Geld verfügen können.

Für 100 % Zukunft
Mit Fonds nutzen Sie die Ertragschancen der Finanzmärkte. 
Jetzt sputen: Wenn Sie sich bis zum 31. Dezember 2021 für Fonds von Union Investment entschei-
den, erhalten Sie als Dankeschön einen limitierten adidas Rucksack mit Parley Ocean Plastic® und 
leisten damit sogar noch einen kleinen nachhaltigen Beitrag. So haben Sie nicht nur einen neuen 
Rucksack, sondern auch noch ein gutes Gefühl dabei.

Wir impfen uns
den Weg frei.
#ZusammenGegenCorona

Zusammen gegen
Corona
Wir möchten Sie ermutigen,
entschlossen zu handeln und
sich impfen zu lassen.

*
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Wir schaffen

das zusammen.

Besonders jetzt.

Morgen
kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Vor allem in Zeiten wie diesen braucht man einen 
starken Finanzpartner an seiner Seite. Mit unserer 
Genossenschaftlichen Beratung möchten wir 
Sie unterstützen und gemeinsam die richtigen 
Antworten für die Zukunft finden. 
Bleiben Sie gesund!


